
 

 

Heinz-Werner Jezewski zum heutigen „Safer-Internet-Day“ und der Forderung nach 

einem Unterrichtsfach „Internet-Kompetenz“ 

Kiel. DIE LINKE unterstützt die Forderung des Landesdatenschutzbeauftragten Dr. Thilo 

Weichert nach einem Unterrichtsfach Internet-Kompetenz. Zusätzlich fordert sie verbindliche 

Beratungsangebote für Eltern und Erziehungsberechtigte. Diese hätten oftmals geringere 

Internetkenntnisse als ihre Kinder und seien daher mit den Anforderungen und Gefahren des 

World Wide Net nicht vertraut. 

„Wohin man auch immer klickt: Abzocke und Betrug an allen Ecken und Enden“, sagte 

Heinz-Werner Jezewski, Fraktionsvorsitzender der LINKEN im Schleswig-Holsteinischen 

Landtag. „Das Internet ist eine Quelle für schnell und aktuell verfügbare Informationen, in 

Sekunden können weltumspannende Kontakte geknüpft werden. Diese Möglichkeiten sind 

nicht nur ein Segen. Sie sind eine Herausforderung, auf die wir unsere Kinder optimal vorbe-

reiten müssen.“ 

DIE LINKE fordert die Landesregierung auf, den Vorschlägen zu folgen und ein Unterrichts-

fach Internet-Kompetenz  einzurichten. Unterrichtsinhalt solle auch ein kritischer und achtsa-

mer Umgang mit den eigenen Daten und Persönlichkeitsrechten sein. Die Kinder müssten 

erkennen lernen, welche Auswirkungen ihre Internetnutzung hat und wie sie sich und ihre 

Privatsphäre schützen könnten. „Das gilt im Übrigen auch für mögliche Eingriffe des Staates. 

Auch er ist nur ein Nutzer. Das Internet darf nicht zur vierten Gewalt werden“, warnte Je-

zewski. 
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